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Anfrage 
des Abgeordneten Leopold Mayerhofer 
und weiterer Abgeordneter 

an den Bundesminister für Landesverteidigung betreffend 
Sicherheitszentrum am TÜPL Allentsteig 

Der APA war am 8. Oktober 2007 folgende Meldung zu entnehmen:  
„LH Pröll: Internationales Sicherheitszentrum am Tüpl Allentsteig 
Utl: Weiterer Investitionsschub für das Waldviertel 
,In Niederösterreich geht was weiter!' Die Region Waldviertel ist für Landeshauptmann Dr. 
Erwin Pröll ein Beispiel dafür. Und soll durch den Ausbau des Truppenübungsplatzes Allent- 
steig zu einem internationalen Sicherheitszentrum für Aus- und Weiterbildung zusätzliche 
Impulse erhalten. Auch ein Simulations- und Testzentrum für militärische Einrichtungen so- 
wie Einrichtungen für den Katastrophenschutz sollen hier etabliert werden, wie Pröll heute 
im Zuge der Viertelspressekonferenz in Zwettl betonte. 
In Summe werden am Truppenübungsplatz Allentsteig in den nächsten zehn Jahren 120 Mil- 
lionen Euro investiert. , Ohne jedoch , wie der Landeshauptmann unterstrich, Landwirt- 
schaft, Forst und Jagd in der Region zu beeinträchtigen'. Zu den bereits 600 Arbeitsplätzen am 
Truppenübungsplatz sollen im Endausbau 200 bis 300 zum Teil technologieorientierte 
Arbeitsplätze dazukommen...." 

In diesem Zusammenhang stellen die unterfertigten Abgeordneten an den Bundesminister für 
Landesverteidigung folgende 

Anfrage: 

1. Ist Ihnen der beabsichtigte Ausbau des Truppenübungsplatzes Allentsteig zu einem 
internationalen Sicherheitszentrum bekannt? 

2. Gibt es irgendein Konzept für den Ausbau des TÜPL Allensteig? 
3. Soll an einem anderen Standort im Waldviertel in dieser Gesetzgebungsperiode ein Si- 

cherheitszentrum vom Bundesheer errichtet werden? 
4. Wenn nein, wissen Sie welches Projekt Landeshauptmann Dr. Pröll meint? 
5. Wie kann es sein, dass generell ein Ihr Ressort betreffendes Projekt von einem unzus- 

tändigen Organ der Öffentlichkeit präsentiert wird? 
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